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Compagnia di San Paolo

1563 gründeten sieben Turiner die Bankenstiftung "Compagnia di

San Paolo". Sie hatte sowohl karitative als auch religiöse Ziele. Zum

einen sollte mit der Stiftung die Armut bekämpft, zum anderen auch

der katholische Glaube gefördert werden. 1853 kam es zu einer

Neuorganisation und Umstrukturierung der Stiftung. Die Aktivitäten

der Gesellschaft wurden auf den religiösen Bereich beschränkt. Das

Vermögen sowie die Verwaltung der Pflege und Kreditaktivitäten

wurde einem öffentlich bestellten Rat, dem "Opere Pie di San Paolo"

übertragen, später "Istituto di San Paolo" genannt.
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